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Liebe Leserinnen und Leser,

Editorial

Leichte Sprache:
Im letzten Jahr hat es wieder viele Veranstaltungen gegeben.
Das war vorher wegen Corona nicht möglich.
Diese Rückkehr zum Normal-Zustand tut den Menschen gut.
Auch im WZB hat es viele Veranstaltungen gegeben.
Diese Veranstaltungen sind oft unter dem Motto „WZB in Bewegung“ gelaufen.
„WZB in Bewegung“ bedeutet auch, dass vieles im WZB umgestaltet wird.
Dazu gehören zum Beispiel Umbau-Maßnahmen in unseren Wohn-Stätten und 
den verschiedenen Werken.
Die Geschäfts-Führung dankt allen Mitarbeitern und Kunden für ihren Einsatz und 
ihre Unterstützung.

Leichte
Sprache

Liebe Leserinnen und Leser,

mit der vorliegenden Ausgabe 
unserer „WZB-Info“ halten Sie 
ein buntes Kaleidoskop unse-
rer Aktivitäten in der Hand. Noch 
vor nicht allzu langer Zeit war es 
kaum vorstellbar, dass wir so viele 
Veranstaltungen besuchen, Fes-
te feiern, Sportveranstaltungen 
durchführen oder Ausflüge unter-
nehmen können. Diese Rückkehr 
zu weitest gehender Normalität 
tut den Menschen gut und die 
großen Besucherströme zu den 
Weihnachtsmärkten der Region 
legen ein Zeugnis davon ab, wie 
wichtig diese unbekümmerten 
Gruppenerlebnisse für unsere 
Gesellschaft sind. 

Unter dem Motto „WZB in Bewe-
gung“ wurden im zu Ende gehen-
den Geschäftsjahr eine Vielzahl 
von Projekten und Aktivitäten 
umgesetzt. Hierbei ging es nicht 
nur darum, sich sportlich zu betä-
tigen, sondern es wurde bewusst 
ein weiter Interpretationsspiel-
raum für innovative und kreative 
Bewegungsfreiheit eingeräumt. 
Beachtlich sind die vielen Ideen 
und Aktionen, die Dank der Kre-
ativität und der Tatkraft unserer 
Mitarbeiter*innen entstanden sind 
und über die in der vorliegenden 
Ausgabe teilweise berichtet wird.

Einige Maßnahmen wirken auch 
über das Jahr 2022 hinaus, weil 
sie längerfristig angelegt sind, wie 
beispielsweise bauliche Moderni-
sierungsmaßnahmen.

Ich möchte mich hiermit ganz 
herzlich bei allen Mitarbeiter*in-
nen und Kunden für die Unter-
stützung und das Engagement 
für Menschen mit Behinderung 
bedanken.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Fa-
milien fröhliche und besinnliche 
Weihnachtsfeiertage, einen guten 
Rutsch nach 2023, Glück und Ge-
sundheit im Neuen Jahr und das, 
was wir oft am meisten vermis-
sen: Zeit mit unseren Liebsten, 
Zeit zum Innehalten.

„Es gibt Wichtigeres im Leben, als 
beständig dessen Geschwindig-
keit zu erhöhen.“
Mahatma Gandhi

Viel Freude beim Schmökern im 
„WZB-Info“ wünscht Ihnen

Thomas Latz
Geschäftsführer
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WZB

Gemeinsam kann man viel bewegen

Im Juli hat in der Event- Halle vom CFK eine
Ehrungs-Veranstaltung stattgefunden. Aussprache Event: i-went
Das WZB hat langjährige Mitarbeiter geehrt.
Das waren behinderte und nicht-behinderte Mitarbeiter.
Die geehrten Mitarbeiter und ihre Gäste erlebten eine schöne Feier.

Leichte
Sprache

Am 28. Juli ehrte die WZB in der 
Eventhalle des CFK langjährige 
Mitarbeiter aus den Werken II, 
III und IV. Die Veranstaltung war 
eine Ersatzfeier für die Ehrung 
des Jahres 2021, die pandemie-
bedingt ausgefallen war. Werk 
I und der Wendelinushof hatten 
ihre Jubilare bereits separat ge-
ehrt.

Wie es im WZB gute Tradition ist, 
feierten behinderte und nichtbe-
hinderte Mitarbeiter*innen und 
ihre Gäste gemeinsam. Nach sei-
ner Eröffnungsrede rief WZB-Ge-
schäftsführer Thomas Latz die 
Mitarbeiter zur Ehrung für 40-, 
35-, 25- oder 10-jährige Betrieb-
szugehörigkeit auf die Bühne, wo 
sie ein Erinnerungsalbum und ei-
nen Jubiläumsaufsteller für ihre 
Firmentreue erhielten. 
Viele Jubilare blickten auf die ge-
meinsamen Jahre im Unternehe-
men zurück.

Mit einem gemütlichen Beisam-
mensein endete schließlich für die 
Geehrten und Gäste eine harmo-
nische Feier.

Thomas Latz begrüßt die Gäste der Ehrungsveranstaltung

„WZB in Bewegung“ beim Wort genommen
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WZB

Wahl der Schwerbehindertenvertretung

Im Oktober haben die Wahlen für die Schwerbehinderten-Vertretung
vom WZB stattgefunden.
Zur Schwerbehinderten-Vertreterin wurde Ruth Müller-Albrecht gewählt.
Zum Stellvertreter von Frau Müller-Albrecht wurde Andreas Weishaar gewählt.
Herr Weishaar ist auch Betriebsrats-Vorsitzender vom WZB.

Leichte
Sprache

Am 20. Oktober 2022 fand im 
großen Besprechungsraum von 
Werk I turnusgemäß nach vier 
Jahren die Wahl der Schwerbe-
hindertenvertretung des WZB 
statt. Wahlberechtigt waren alle 
schwerbehinderten Mitarbeiter*in-
nen mit einem Grad der Behin-
derung von mindestens GdB 30 
Gleichstellung oder einem GdB 
von 50 und höher. Zur Schwerbe-
hindertenvertreterin gewählt wur-
de Ruth Müller-Albrecht, zu ihrem 
Stellvertreter Betriebsratsvorsit-
zender Andreas Weishaar. Schwerbehindertenvertretung des WZB: Ruth Müller-Albrecht und Andreas Weishaar
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Sabrina Junkes - Vertrieb Innendienst

Sabrina Junkes ist seit Juni Mitarbeiterin beim WZB.
Frau Junkes arbeitet im Vertrieb vom WZB.
Der Vertrieb befasst sich mit dem Verkauf von Produkten einer Firma.
Frau Junkes ist gelernte Bank-Kauffrau.

Leichte
Sprache

Vertrieb

Mit Sabrina Junkes hat der Ver-
trieb im Juni 2022 eine neue Mit-
arbeiterin gewonnen.

Die gelernte Bankkauffrau hat 
bereits berufliche Erfahrungen im 
Vertriebswesen gesammelt. Die-
se will sie in die verschiedenen 
Projekte des WZB-Vertriebes, 
wie zum Beispiel der Vermark-
tung der Eigenmarke ANIMANO 

einfließen lassen. „In einem Un-
ternehmen, bei dem der Mensch 
mit Behinderung im Mittelpunkt 
steht, arbeiten zu dürfen, macht 
mich sehr glücklich.“, so die 
36-Jährige.

Die Mutter von zwei Kindern lebt 
mit ihrer Familie in Heiligenwald 
und hält sich unter anderem mit 
Zumba fit.
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Vertrieb

Marius-Mischa Wolff - Vertriebsbeauftragter

Marius-Mischa Wolff ist ein neuer Mitarbeiter im Vertrieb.
Der Vertrieb befasst sich mit dem Verkauf von Produkten einer Firma.
Her Wolff ist 27 Jahre alt.
Er arbeitet gern in einer Firma, die im Sozial-Bereich tätig ist.

Leichte
Sprache

Im Vertrieb des WZB ist seit Mai 
2022 Marius-Mischa Wolff als 
Vertriebsbeauftragter tätig. Der 
gelernte Industriekaufmann mit 
einer Weiterbildung zum Wirt-
schaftsfachwirt wollte gerne in 
einem Unternehmen im Sozial-
bereich arbeiten. So war es nur 
logisch, dass ihn der Leitgedanke 
„Der Mensch im Mittelpunkt“ zur 
WZB gGmbH führte.

Nachdem er in seiner Einarbei-
tungsphase Kunden, Werke und 
Kollegen unseres besonderen Un-
ternehmens kennengelernt hat, 
geht es für den 27-Jährigen nun 
darum, neue Kunden zu akquirie-
ren, um so sinn- und anspruchs-
volle Arbeit für unsere Menschen 
mit Behinderung zu sichern. 

Jetzt einzigartige und handgefertigte
Produkte, hergestellt von Menschen mit

Behinderung, bestellen!

Machen Sie Ihren Lieben oder Mitarbeitern
eine ANIMANO-Freude.
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Fertigung

Schützen, was wichtig ist!

In Werk 4 vom WZB finden seit einiger Zeit Umbau-Arbeiten statt.
Modern Brand-Schutz-Anlagen werden dabei eingebaut.
Auch der Kantinen-Bereich von Werk 4 wird modernisiert.
Die Umbau-Arbeiten werden wahrscheinlich bis Mitte vom nächsten Jahr gehen.

Leichte
Sprache

Im Sommer fiel nach langer Pla-
nungs- und Genehmigungsphase 
der Startschuss für umfangreiche 
brandschutztechnische Sanierun-
gen in Werk IV.

In Abstimmung mit externen 
Brandschutzgutachtern, einem 
Ingenieurbüro sowie der zuständi-
gen Unteren Bauaufsichtsbehör-
de wurde ein Brandschutzkonzept 
entwickelt, das aktuell im laufen-
den Betrieb umgesetzt wird.

Die Baumaßnahmen reichen von 
der Ertüchtigung der Brandwän-
de, Erneuerung der Brandschutz-
türen und Fenster über die Mon-
tage neuer Entrauchungsanlagen 
(RWA) bis zur Installation einer 
Brandmeldeanlage (BMA).

Im Zuge der Brandschutzsanie-
rung wurde zeitgleich der Um-
bau der Werkskantine in Angriff 
genommen. Auch hier ist es das 
Ziel, den neusten Richtlinien und 
Standards gerecht zu werden. 
Ein neuer Bodenbelag im Ausga-
bebereich, moderne Fliesen und 
eine Einrichtung mit den neues-
ten Elektrogeräten runden das 
Konzept ab. 

Wie bei den meisten Bauvorha-
ben in der heutigen Zeit, sind 
auch wir von Lieferengpässen 
und Preissteigerungen betroffen. 
Aktuell fehlen zahlreiche elekt-
ronische Komponenten für beide 
Projekte. Auch personelle Ausfälle 
bei allen beteiligten Unternehmen 
erschweren das Voranschreiten. 

Nach Einschätzung von Hr. Bauer 
(Leiter Werk IV), der das Projekt 
betreut, wird die geplante Fer-
tigstellung in 2022 nicht möglich 
sein. Aus heutiger Sicht muss mit 
den Arbeiten bis voraussichtlich 
Frühjahr/Sommer 2023 gerechnet 
werden.

Einige der großen Teilziele wur-
den jedoch erreicht. Die neue 

Die neue Rauch- und Wärmeabzugsanlage (RWA) ist montiert

Anlieferung der neuen RWA-Elemente

Neu gestalteter Kantinenbereich im Bau
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Rauch- und Wärmeabzugsanlage 
(RWA), sowie eine Blitzschutz- 
anlage wurden montiert. Daher 
konnte der Arbeitsförderbereich, 
der während der Umbaumaßnah-
men aus Rücksicht auf die Mitar-
beiter ausgelagert wurde, einzie-
hen.

Werk IV ist einer der WZB-Stand-
orte, die mit der Umsetzung von 
Brandschutzmaßnahmen eine 
Vorreiter-Rolle eingenommen ha-
ben. Die Erfahrungen aus dem 
Projekt können schon heute in 
die laufenden Planungen an den 
weiteren Standorten eingebracht 
werden.

Fertigung

Verantwortlich in Werk IV, v.l.: Michael Hauch (BL Produktion), Thomas Bauer (Leiter 
Werk IV), Jan Schmitt (Sozialpädagogischer Dienst)

Gruppenaktivitäten - WZB in Bewegung

In diesem Jahr wurden viele Gruppen-Aktivitäten unternommen.
Diese fanden unter dem Motto „WZB in Bewegung“ statt.
Es ging zum Beispiel nach Mainz zum ZDF.
Oder nach Frankreich in den Zoo von Amnéville.
Gemeinsam war allen, dass es den Teilnehmern Spaß gemacht hat.

Leichte
Sprache

„WZB in Bewegung“ heißt das 
Motto im Jahr 2022. Diesen Leit-
spruch nahmen sich die Werke 
zu Herzen und starteten im Laufe 
des Jahres zu den unterschied-
lichsten Zielen. Hier eine kleine 
Auswahl:

Im Rahmen einer Gruppenakti-
vität besuchten am 27. August 
Simone Brill, Klaus Magold und 
Sibylle Maurer mit Werkstattbe-
schäftigten in Merzig die Artis-
tenshow „Circus for Peace“. In der 
Show, die unter dem Motto „Spaß 
haben & Gutes tun“ stand, traten 
viele verschiedene Künstler aus 

der Ukraine auf und boten den 
Zuschauern ein kurzweiliges und 
spannendes Programm. So wur-
de der Besuch der Veranstaltung 
in Merzig zu einem außergewöhn-
lichen Ausflug für die behinderten 
und nichtbehinderten Mitarbeiter 
von Werk II. Zudem wurde mit den 
Eintrittsgeldern noch Gutes getan, 
da der komplette Erlös humanitä-
ren Hilfsprogrammen zur Versor-
gung notleidender Menschen in 
der Ukraine zur Verfügung gestellt 
wurde.

Ebenfalls aus Werk II war am 
Morgen des 9. September ein Bus 

von Werk II in Urexweiler nach 
Frankreich, zum Zoo in Amnévil-
le, unterwegs. Bereits die Fahrt 
wurde zum kleinen Highlight und 
der 18 Hektar große Zoo bescher-
te einen Tag voller Staunen und 
Sensibilisierung für die Wunder 
der Natur.

Musikalisch ging es beim ABWIU 
(Ambulant betreutes Wohnen mit 
intensiver Unterstützung) zu, die 
am 11. und 12. August das Rocco 
del Schlacko-Festival 2022 be-
suchten. Bei bekannten Bands wie 
SDP oder auch Annenmaykanter-
eit kamen alle auf ihre Kosten. 
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Fertigung

Es wurde gemeinsam getanzt und 
kurz nach dem Festival planten 
die Bewohner bereits den Besuch 
für das nächste Jahr.

Am 28. September startete ein 
moderner Reisebus vom Werk 
I, Spiesen, in die alte Kaiser-
pfalz-Stadt Speyer. Drei Bereiche, 
darunter die Frauen und Männer 
der Metallbearbeitung, der Haus-
wirtschaft und der Schreinerei mit 

insgesamt 54 Personen freuten 
sich auf den Besuch im SEA LIVE 
oder im Technikmuseum.

Bereits am 13. September führte 
die Druckerei ihren gemeinsamen 
Tagesausflug nach Mainz durch. 
Ziel der Tour war ein Besuch des 
ZDF auf dem Lerchenberg. Es 
wurden während des Aufenthal-
tes verschiedene Bereiche des 
Sendezentrums gezeigt, darunter 

auch Studios, welche zu diesem 
Zeitpunkt nicht belegt waren. Das 
Gelände, auf dem sonntags der 
Fernsehgarten stattfindet, wurde 
auch besichtigt. Der Höhepunkt 
war aber die Grüne Box! Ausführ-
liche Informationsgespräche, Zeit 
für Fragen und Antworten sowie 
ein gemeinsames Mittagessen 
im ZDF-Kasino rundeten den Be-
such ab.

Vor der Abfahrt nach Amnéville

Rocco del Schlacco 2022

Die „Grüne Box“ des ZDF

Im Technikmuseum in Speyer
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WZB

Eine fundierte Berufsausbildung oder ein duales Studium bietet die gesunde Basis für Ihre berufliche 
Karriere. Begeisterungsfähigen, engagierten jungen Menschen bieten wir die Chance, eine anspruchs-
volle und interessante Ausbildung zu absolvieren. Deshalb bilden wir in den unterschiedlichsten Beru-
fen aus. Egal ob im kaufmännischen, im sozial-pflegerischen, im landwirtschaftlich-/gärtnerischen oder 
gastronomischen Bereich – die Vielfalt der Ausbildungsangebote ist groß bei uns.

Unter dem Motto „WZB in Bewegung“ sind wir daran interessiert, dass Sie von Anfang an in Ihr Team 
fest eingebunden sind und Ihre Vorstellungen und Ideen mit einbringen. Ihnen zur Seite stehen erfahre-
ne und qualifizierte Ausbilder und Ausbilderinnen sowie entsprechende Ausbildungsbeauftragte, die Sie 
betreuen und unterstützen sowie fördern und fordern, damit Sie alle wichtigen Inhalte Ihres Traumjobs 
erlernen können. Darüber hinaus bieten wir auch zahlreiche firmeninterne und praxisorientierte Weiter-
bildungen für interessierte Kolleginnen und Kollegen und somit auch für unsere wissbegierigen Azubis 
an. Sie haben bei uns von Beginn an die Chance, mit eigenen Teilprojekten und Präsentationen Ihre 
Arbeitsergebnisse vorzustellen und entsprechend Verantwortung zu übernehmen.

Ausbildungsbeginn ist im August bzw. Herbst jeden Jahres, daher startet die Auswahl der Bewerber im 
Spätherbst des Vorjahres. Bitte bewerben Sie sich frühzeitig über das WZB-Karriere-Portal für Ihren 
Wunschausbildungsplatz.

Schulzeit erfolgreich beendet – was jetzt?

Schülerpraktikum im WZB

Zur Ausbildungsstellen-Börse

Du mittendrin! Wir unterstützen Praktika in unterschiedlichen Bereichen, vorzugsweise in Kooperatio-
nen mit Schulen. Als Praktikant/in kannst du während der Schulzeit sowohl in einem berufsorientieren-
den als auch in einem sozialen Praktikum in die Tätigkeiten des WZB reinschnuppern. 

Kaufmännisch
 · Industriekaufmann/-frau
 · Fachinformatiker/-in
 · Umschüler oder kooperative Ausbildung in den Bereichen Industrie oder Büromangement

Sozial-pflegerisch
 · Heilerziehungspfleger/in
 · Erzieher/in im Anerkennungsjahr
 · Duales Studium „Soziale Arbeit“

Technisch-gewerblich
 · Gärtner/in  · Koch/Köchin
 · Landwirt/in  · Einzelhändler/in
 · Fleischer/in  · Schreiner/in
 · Restaurantfachmann/frau  · Mediengestalter/in

In diesen Bereichen sind ebenfalls Umschulungen oder kooperative Ausbildungen sowie unter 
bestimmten Gründen auch Teilzeit-Ausbildungen möglich. Einfach diesbezüglich anfragen.
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Reha

10 Jahre AZAV - Was hat sich verändert?

Vor 10 Jahren wurde die Rechts-Verordnung AZAV eingeführt.
AZAV ist die Abkürzung von Akkreditierungs- und Zulassungsverordnung
Arbeitsförderung.
AZAV verbessert die Chancen der Eingliederung von behinderten Menschen auf 
dem Arbeits-Markt.
Dem Berufs-Bildungs-Bereich vom WZB wurde schon vor 10 Jahren bestätigt, 
dass er nach der AZAV-Rechts-Verordnung arbeitet.

Leichte
Sprache

Zur Verbesserung der Eingliede-
rungschancen am Arbeitsmarkt 
wurde 2012 die Rechtsverord-
nung AZAV (Akkreditierungs- und 
Zulassungsverordnung Arbeits-
förderung) eingeführt und zum 1. 
Januar 2013 geltend für alle Maß-
nahmeträger beruflicher Bildung. 
Einhergehend damit wurden Qua-
litätsstandards eingeführt, die eine 
Vergleichbarkeit und Transparenz 
von Bildungsangeboten ermög-
lichte.
 
Das WZB konnte seinen Berufsbil-
dungsbereich (BBB) im November 
2012 erstmalig nach AZAV zertifi-
zieren lassen. Dazu wurden alle 
Qualifizierungs- und Bildungspro-
zesse sowie Abläufe überprüft und 
gegebenenfalls an die Normvor-
gabe angepasst. Danach erfolgte 
eine Überführung in das Qualitäts-

managementsystem des WZB. 
Diese einheitliche und strukturierte 
Darstellung der Prozess- als auch 
der Begleitdokumentation wurde 
in den letzten zehn Jahren ständig 
angepasst und verfeinert. Mittels 
jährlicher externer Audits durch 
unseren Zertifizierer und jährlicher 
interner Audits durch unsere eige-
nen fachkundigen Auditoren ist der 
Bereich Berufliche Bildung einer 
der am engsten überwachten Be-
reiche im Unternehmen.

Durch die Anpassungen im Sozial-
gesetzbuch (SGB) IX ist die Werk-
statt für die Teilnehmer*innen des 
Berufsbildungsbereiches keine 
„Einbahnstraße“. Sie können sich 
in der Werkstatt über die prakti-
sche Arbeit weiter qualifizieren. 
Förderprogramme wie das „Bud-
get für Arbeit“ und das „Budget für 

Ausbildung“ haben sich als sehr 
wirkungsvoll und nachhaltig gezeigt.
Die Anpassungen in SGB III und 
SGB IX waren sehr wichtige Ele-
mente zur Verbesserung der be-
ruflichen Situation von Menschen 
mit Handicap!

Das AZAV-Zertifikat des WZB

Dekontamination & Sterilisation

Herstellung & Mietservice

www.wzb-reinraum.de
Am Beckerwald 31 · 66583 Spiesen-Elversberg · Telefon +49 6821.7931158

Mit uns wirksam Kosten sparen! WZB - mehr als nur Reinraum
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FbI - Budget für Arbeit

Seit Januar 2022 gibt es das sogenannte Budget für Ausbildung.
Aussprache Budget: Büd-schee
Mit dem Budget für Arbeit kann die Ausbildung von Werkstatt-Beschäftigten
finanziell gefördert werden.
Herr Jean-Pierre Zielinski hat das Budget für Arbeit beantragt.

Leichte
Sprache

Reha

Nachdem 2018 das „Budget für 
Arbeit“ eingeführt wurde, steht 
seit dem 1. Januar 2022 mit dem 
„Budget für Ausbildung“ den 
Werkstattbeschäftigten ein wei-
teres Förderwerkzeug zur Verfü-
gung.

Eine berufliche Ausbildung kann 
nun vollumfänglich finanziell ge-
fördert werden!

Werkstattbeschäftigte und auch 
Teilnehmer des Berufsbildungs-
bereiches, die ausbildungswillig 
und auch ausbildungsfähig sind, 
können im Zusammenwirken mit 
einem Ausbildungsbetrieb diese 

gezielte Förderung in Anspruch 
nehmen.

Die Ausbildungsvergütung wird 
dem ausbildenden Betrieb kom-
plett ersetzt. Wenn eine weiterge-
hende schulische Unterstützung 
erforderlich ist, kann diese gleich-
falls mit gefördert werden.

Herr Jean-Pierre Zielinski hatte im 
Juli ein Praktikum bei einem mit-
telständigen Logistiker, der Adolf 
Peiffer GmbH in Freisen, begon-
nen. In persönlichen Gesprächen 
mit den Geschäftsleitern Herrn 
Armin Peiffer und Herrn Jörg Otto 
konnte er diese von seinem Ta-

tendrang und Willen so überzeu-
gen, dass diese nach einer sehr 
kurzen Zeit bereit waren, einen 
Ausbildungsvertrag mit ihm abzu-
schließen.

Jean-Pierre Zielinski ist seit 
dem 1. Sept 2022 „Azubi“ zum 
Fachlageristen der Adolf Peiffer 
GmbH. Neben der praktischen 
Ausbildung im Betrieb besucht 
Herr Zielinski die Berufsschule in 
Saarbrücken.

Die Fachkräfte für Inklusion Ker-
stin Kühn-Halter und Dietmar Ba-
ckes wünschen Herrn Zielinski ein 
gutes Gelingen der Ausbildung.

Fuhrpark der Adolf Peiffer GmbH
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Fußball - Starke Leistung in Duisburg

In Duisburg haben im September die Deutschen Meisterschaften im
Fußball der Werkstätten für Menschen mit Behinderung stattgefunden.
Die Mannschaft vom WZB war auch dabei.
Sie erreichte am Ende den 11. Platz.
Trainer Bodo Würtz war mit der Leistung der Mannschaft zufrieden.

Leichte
Sprache

Sport im WZB

In Duisburg-Wedau fanden vom 
05.09.2022 bis 08.09.2022 die 
Deutschen Meisterschaften im 
Fußball der Werkstätten für Men-
schen mit Behinderung statt. Die 
Mannschaft des WZB vertrat als 
amtierender Saarlandmeister un-
ser Bundesland und erreichte den 
11. Platz.

Beim diesjährigen Turnier, das 
von der Sepp-Herberger-Stiftung, 
dem Deutsche Behindertensport-
verband und der Bundesarbeits-
gemeinschaft Werkstätten für 
behinderte Menschen geplant 
worden war, traten die Fußballer 
des WZB zum neunten Mal bei 
den Deutschen Meisterschaften 
in Duisburg an.

In der Vorrunde traf das Team 
von Trainer Bodo Würtz auf sechs 
Mannschaften, darunter das Le-
benshilfewerk Hagenow aus 
Mecklenburg-Vorpommern und 
den späteren Finalisten Hanno-
versche Werkstätten, gegen die 
man knappe Niederlagen hinneh-
men musste. Einen 6:0-Kanter-
sieg dagegen feierte das WZB 
über die Neckartalwerkstätten 
aus Stuttgart. In der Hauptrun-
de besiegte der Saarlandmeister 
aus Spiesen dann den Vertreter 
Hessens, das Behinderten-Werk 
Main-Kinzig, mit 2:0 und sicherte 
sich so den 11. Platz.

Im Rahmenprogramm der Veran-
staltung besuchte die Mannschaft 

das Deutsche Fußballmuseum 
in Dortmund. Dort stand Ex-Na-
tionalspieler Roman Weidenfel-
ler zu einem Interview bereit. Im 
Anschluss wurden zahlreiche 
Selfies mit dem berühmten Tor-
hüter gemacht. Die Siegerehrung 
fand mit prominenter Beteiligung 
statt. Martin Berg, Vorsitzender 
der Bundesarbeitsgemeinschaft 
Werkstätten für behinderte Men-
schen e. V. (BAG WfbM), über-
reichte zusammen mit Trainer-Le-
gende Otto Rehhagel den Teams 

die Pokale. Die Sieger-Trophäe 
ging dabei an die Berliner Werk-
stätten für Menschen mit Behin-
derung (BWB).

„Wir werden immer besser.“, so 
Trainer Bodo Würtz. Und tatsäch-
lich zeigte die Mannschaft des 
WZB, bei der zurzeit vier Sportler 
in Vereinen aktiv spielen, eine ge-
schlossene Mannschaftsleistung. 
Indiz dafür war auch, dass sich 
die elf geschossenen Tore auf fünf 
Torschützen verteilten.

Die Mannschaft des WZB
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Sport im WZB

Tischtennis - Einmal Silber, zweimal Bronze

Im Oktober haben in Düsseldorf die Deutschen Meisterschaften
im Tisch-Tennis stattgefunden.
Die Mannschaft vom WZB war auch dabei.
Sie erreichte 2 dritte Plätze und einen zweiten Platz.

Leichte
Sprache

Vom 8.- 9. Oktober fanden in 
Düsseldorf die Deutschen Meis-
terschaften im Para Tischtennis 
statt. Die Mannschaft des WZB, 
verstärkt um Kerstin Hahn von der 
Lebenshilfe Obere Saar, kehrte 
mit Edelmetall vom Rhein zurück.

In der Landeshauptstadt von 
Nordrhein-Westfalen traten Ker-
stin Hahn, Justin Fitzke, Thea 
Hinsberger (beide Werk II) und 
Tobias Thomas (Whof) in den 
Doppel- und Einzelwettbewerben 
an. Kerstin Hahn schloss das Ein-
zel mit dem siebten Platz ab und 
holte im Doppel Bronze zusam-
men mit Thea Hinsberger, die im 
Einzel den fünften Platz errang. 
Jürgen Fitzke beendete das Tur-

nier sowohl im Einzel als auch im 
Doppel zusammen mit Leon Borst 
von der SV Seehausen/Börde auf 
Rang fünf. Tobias Thomas wurde 
einmal mehr seiner Rolle als Me-
daillengarant gerecht. Im Einzel 
musste er sich zwar mit Platz drei 
zufriedengeben, doch im Doppel 
wurde er zusammen mit Hartmut 
Freund von der BSV Walldorf 
Deutscher Vize-Meister.

Einmal Silber zweimal Bronze. 
Trainer Siegfried Nastulla und Be-
treuerin Bettina Jung freuten sich 
über das gute Gesamtergebnis 
und den harmonischen Verlauf 
des Turniers.

Die Mannschaft: v.l.: Thea Hinsberger, Kerstin Hahn, Tobias Thomas, Justin Fitzke,
Trainer Siegfried Nastulla (alle Fotos: Bettina Jung)

Jürgen Fitzke in Aktion Tobias Thomas: Die Vorhand erwartet 
den Ball
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Brot und Nudeln in Eigenproduktion

Der Wendelinushof stellt jetzt auch Brot her.
Im Moment bietet der Wendelinushof Roggen-Mischbrot an.
Wenn man will, auch mit Kümmel verfeinert.
Das Angebot soll nach und nach vergrößert werden.

Leichte
Sprache

Wendelinushof

In den ehemaligen Räumlichkei-
ten der Charlotte Eismanufaktur 
ist auf dem Wendelinushof eine 
eigene kleine Einkochmanufak-
tur entstanden. Dort werden Fri-
scheinudeln aus Weizengrieß 
hergestellt, die im Hofladen zu 
erwerben sind. Auch Brot wird 
dort aus heimischem Mehl von 
der Mehlmanufaktur Hasbor-
ner Mühle hergestellt. Zurzeit 
wird Roggenmischbrot (auch 
mit Kümmel verfeinert) angebo-
ten und zwar immer dienstags.

Die jetzige Produktionsstätte stellt 
eine Übergangslösung dar. Ge-
plant ist, die Fertigung angren-
zend zur Hofküche zu etablieren, 
um so die Transportwege mög-
lichst kurz zu halten. Erweitert 
werden soll schrittweise die Pro-
duktpalette, bei entsprechendem 
Umfang perspektivisch auch mit 
einer neuen Gruppe von Werk-
stattbeschäftigten. 

Umbau Hofküche

Auf dem Wendelinushof wird ab nächsten Januar das Speise-Lokal
„Hofküche“ umgebaut.
Während der Umbau-Arbeiten bleiben die Räume der „Hofküche“ geschlossen.
Gäste werden in einer Holz-Hütte bewirtet.
Wenn die Umbau-Arbeiten fertig sind, wird die „Hofküche“ völlig neu aussehen.

Leichte
Sprache

Im Januar 2023 nimmt auf dem 
Wendelinushof ein Großprojekt 
seinen Anfang. Der komplette 
Umbau des Restaurants „Hofkü-
che“.

Für die Zeit des Umbaus werden 
die Räumlichkeiten des Speiselo-
kals geschlossen, die Hofküche 
bleibt jedoch geöffnet. Möglich 
gemacht wird dies durch den Ein-
satz einer neun mal neun Meter 

großen Holzhütte, in der die Gäs-
te weiter bewirtet werden können.

Im Zuge der Renovierung wird 
der Thekenbereich der Hofkü-
che als Blickfang und Herzstück 
des Restaurants in den vorderen 
Teil rücken, an dem die Gäste 
empfangen werden. Der jetzige 
Thekenbereich wird zum Früh-
stücksbuffet, das bei Bedarf auch 
für zusätzliche Sitzplätze umfunk-

tioniert werden kann. Das Kamin-
zimmer wird unter Verwendung 
von Holzelementen zur rusti-
kal-gemütlichen Bauernstube ge-
staltet, die zum Verweilen einlädt. 
Installiert wird im Restaurant auch 
ein Schallschutzsystem, um die 
Akustik in den Räumlichkeiten zu 
verbessern.

Dazu werden unter anderem De-
cken abgehängt. Natürlich wird 

Frischeinudeln aus Weizengrieß vom 
Wendelinushof 



17

Wendelinushof

Mobiler Info- und Marketingwagen

Der Wendelinus-Hof hat seit Oktober ein Elektro-Fahrzeug.
Das Fahrzeug soll zum Beispiel bei Festen oder auf Märkten eingesetzt werden.
Mit dem Fahrzeug werden Produkte vom Hof angeboten.
Oder auch Informations-Material über den Hof.

Leichte
Sprache

Seit Oktober 2022 haben wir auf 
dem Wendelinushof einen „Mobi-
len Info- und Marketingwagen“ in 
Betrieb genommen. Das Fahrzeug 
ist ein reines Elektrofahrzeug und 
kommt regelmäßig zu verschie-
denen Zwecken zum Einsatz. 

Mit der Anschaff ung möchten 
wir zukünftig an regionalen Ver-
anstaltungen, Messen, Märkten 
oder Festen teilnehmen, um In-
formationen sowie Produkte des 
Lokalwarenmarkts St. Wendeler 
Land verstärkt in die Öff entlichkeit 

zu transportieren. Des Weiteren 
kommt das Fahrzeug als „Wer-
bebotschafter“ zum Einsatz, um 
beispielsweise in der Innenstadt 
von St. Wendel auf Veranstaltun-
gen oder Termine aufmerksam zu 
machen. 

Dieses Projekt wurde gefördert 
durch:

auch die Terrasse in die Renovie-
rung miteinbezogen und im Stil 
des Restaurants gestaltet.

Am Ende der Umbauarbeiten wird 
die Hofküche den Gästen eine 
Mischung aus modernem De-
sign und Landhausstil bieten. Ein 
schönes Ambiente an einen Ort 
der Begegnung.

Unser mobiler Info- und Marketingwagen, welcher seit Anfang Oktober 2022
im St. Wendeler Land unterwegs ist. 
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Ziegengehege als Lern- und Erlebnisort auf dem Wendelinushof

Der Wendelinus-Hof hat ein Ziegen-Gehege gebaut.
Dort können Mitarbeiter mit Behinderung die Ziegen betreuen und verpflegen.
Ihre Erfahrungen mit den Ziegen können sie mit Besuchern, Gästen und
Schulklassen teilen.

Leichte
Sprache

Wendelinushof

Auf dem Wendelinushof spielt 
Nachhaltigkeit, Inklusion und die 
Förderung unserer Mitarbeiter mit 
Beeinträchtigung eine sehr wichti-
ge Rolle. 

Unser Projekt „Ziegengehege“ er-
möglicht eine „Tiergestützte päda-
gogische Förderung“ unserer Mit-
arbeiter für alle Lebensbereiche.
 
Weiterhin ist heutzutage bei vie-
len Menschen – vor allem der jün-
geren Generation – der Bezug zur 
Landwirtschaft, Tiermast und Na-
tur oft nicht mehr vorhanden. Des-
halb versuchen wir unsere Philo-
sophie über verschiedene Wege 
der Öffentlichkeit näher zu brin-
gen. So sind wir stets bestrebt, 
durch ein vielfältiges Angebot das 
Interesse unserer Besucher und 
Gäste zu wecken.

Unter diesem Gesichtspunkt 
planen wir, den Wendelinushof 
langfristig als einen inklusiven 
Erlebnis- und Lernort zu gestal-
ten. Als Teilprojekt wurde nun ein  
Zwergziegengehege mit 2 Zie-
gen geplant und umgesetzt. Mit 
diesem Projekt verbinden wir die 
Idee, die genannten Aspekte vor 
Ort nicht nur anschaulich zusam-
menzuführen und darzustellen, 
sondern darüber hinaus auch 
einen mit allen Sinnen erfahrba-
ren außerschulischen Lernort für 
Jung und Alt zu erschaffen.

Weiterhin bietet dieses Projekt 
für unsere Mitarbeiter*nnen mit 
Beeinträchtigung die Möglichkeit, 
Tiere in einem direkten, nahen und 
persönlichen Umfeld zu betreuen, 
zu pflegen und zu versorgen. So 
lässt sich die individuelle Förde-

rung unserer Mitarbeiter*innen mit 
Beeinträchtigung außerhalb der 
eigentlichen Aufgaben und Arbei-
ten weiterführen und ausbauen.
 
Zudem freuen sich viele unserer 
Mitarbeiter*innen über Möglich-
keiten, ihr Wissen und ihre Erfah-
rungen, die sie im Zuge ihrer Ar-
beit mit diesen Tieren erwerben, 
mit interessierten Besuchern und 
Gästen oder Schulklassen zu tei-
len.

Weiterhin ist dieses Projekt ein 
weiterer wichtiger Baustein un-
serer gelebten Inklusion auf dem 
Wendelinushof.

Die Herzogin-Luise Stiftung der 
Kreisstadt St. Wendel hat dieses 
Projekt mit 10.000 € gefördert 
– wofür sich das Team Wendeli-
nushof bei dem Stiftungsrat sehr 
herzlich bedankt.Der neu erbaute Ziegenstall

An der Heuraufe
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Wendelinushof
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GymLodge - Neues Angebot des CFK

Das CFK in Spiesen hat sein Angebot erweitert.
In der ehemaligen Sport-Halle können Gäste in Schlaf-Kabinen übernachten.
Diese Sport-Halle heißt jetzt GymLodge.
In der GymLodge übernachten Gäste in Schlafkabinen.
Schlafkabinen heißen im Englischen Pods.
Diese Art der Übernachtung ist für unterschiedliche Gruppen von Gästen
interessant.

Leichte
Sprache

CFK

Die Eventlocation CFK mit Re-
staurant, Biergarten, Tagungs-, 
Seminar-, Banketträumen und 
Bowlingbahn erweitert ihr Ange-
bot. Es ist ein neuer, einmaliger 
Raum für Veranstaltungen und 
Begegnungen aller Art entstan-
den: die GymLodge. 
Die GymLodge ist eine ehe-
malige Turnhalle. Das Konzept 
sieht eine Übernachtung in Pods 
(Schlafkabinen) vor. Die Pods 
sind nachhaltig aus heimischem 
Vollholz gefertigt. Alle Pods 
sind mit kuscheligen Premi-
um-Doppelbetten ausgestattet. 
Die Badezimmer sind von der 
Schlafeinheit separiert. Je nach 
Nutzungskonzept können einzel-
ne Badezimmer fest einem Pod 
zugewiesen werden oder die 
Gäste-Gruppe teilt sich die Ba-
dezimmer selbst zu. Es stehen 
insgesamt 22 Pods in drei Grö-
ßen (S, M & L) zur Verfügung; 
zwei davon barrierefrei. 

Ein Highlight der GymLodge ist 
eine Showküche, in der Koch-
kurse veranstaltet werden oder 
selbst gekocht werden kann. Die 
Showküche wird mit Herd, Backo-
fen, Spülmaschine, ausreichend 
Arbeitsfläche, Weinschrank und 
einer Kaffeespezialitätenmaschi-
ne ausgestattet sein. Gegessen 
wird am Gemeinschaftstisch. Im 
Außenbereich ist eine Terrasse 
mit BBQ-Möglichkeit geplant. 
Firmen- und Seminargruppen mit 

Fokus auf Teambuilding und 
Gruppenveranstaltungen finden 
ideale Bedingungen und Raum 
zur Durchführung von Trainings-, 
Strategie- oder Teambuilding- 
Maßnahmen. Aber auch Incenti-
ve-Veranstaltungen wie Firmen-
feiern, Weihnachtsfeiern, Jubiläen 
oder ein Team-Kochkurs sind ein 
einem exklusiven Rahmen mög-
lich. Flipcharts, Pinnwände, Stifte 
und ein interaktiver 86 Zoll-Bild-
schirm stehen zur Verfügung. 
Zum Break-Out kann die Terrasse 
genutzt werden.

Vereine, Menschen mit Behinde-
rung, Jugendgruppen und soziale 
Einrichtungen finden in der Gym-
Lodge eine einmalige Location für 
Ausflüge oder Ferienfreizeiten. 
Die Infrastruktur des CFK bietet 
für diese Gruppen eine Vielzahl 
von Möglichkeiten – von Boule 
über Bowling bis hin zum Töpfern 
gibt es viele Möglichkeiten. Zahl-
reiche touristische Angebote der 

Umgebung und die Ausflugs-High-
lights des Saarlands runden das 
Angebot ab und können im Bau-
kastenprinzip gebucht werden 
Familienfeiern und Hochzeiten 
finden mit der GymLodge eine 
einmalige Location. So können 
Feiern in einer besonderen Loca-
tion stattfinden. Hochzeitsgäste 
profitieren von der neu geschaffe-
nen Übernachtungskapazität und 
müssen sich keine Sorgen mehr 
über den Nachhauseweg nach 
einer Feier in der Eventhalle oder 
einem anderen Raum des CFK 
machen. 
Ein besonderes Augenmerk wur-
de im Projekt sowohl auf die As-
pekte der Barrierefreiheit gelegt, 
als auch auf die besondere Be-
treibersituation der CFK gGmbH 
als Inklusionsbetrieb.
Gefördert und finanziell unter-
stützt wurde das Projekt von der 
Aktion Mensch und dem Saarlän-
dischen Inklusionsamt.
Weitere Details finden Sie unter 
www.gymlodge.de
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Frauenbeauftragte

Eleonore Brach - Frauenbeauftragte des WZB

Eleonore Brach ist die Frauen-Beauftragte vom WZB.
Frau Brach hilft Frauen vom WZB bei unterschiedlichen Problemen.
Frau Brach ist auch bundesweit tätig.
Sie ist im Vorstand von STARKE.FRAUEN.MACHEN.
STARKE.FRAUEN.MACHEN. ist das Bundes-Netzwerk der Frauen-Beauftragten 
in Einrichtungen.

Leichte
Sprache

Vom 11. bis 19. Oktober fanden die 
Werksversammlungen im WZB 
statt. Mit dabei war auch Eleonore 
Brach, die als Frauenbeauftragte 
des WZB ihre Arbeit und Aufga-
ben vorstellte. So berät sie zum 
Beispiel ratsuchende Frauen der 
WZB und gibt ihnen Tipps bei den 
unterschiedlichsten Problemen. 
Ein Projekt in diesem Zusammen-
hang ist die Planung von Selbst-
behauptungskursen für Frauen. 
Das erste, was in 2023 gemacht 
werden soll, ist die Gründung ei-
ner LAG für Frauenbeauftragte 
im Saarland. So wie die LAG der 
Werkstatträte im Saarland.

Frau Brach wünscht sich eine Art 
Frauencafé, in dem die Frauen 
des WZB sich treffen können, um 
aktuelle Frauenthemen zu be-
sprechen und Frauenprobleme zu 
erörtern. Auch die Bereitstellung 
von Monatshygiene-Artikeln usw. 
wäre wünschenswert.

Auch überregional ist Frau Brach 
tätig. Als Vorstandsfrau von  

STARKE. FRAUEN. MACHEN. e. V. 
arbeitet sie in mehreren Arbeits-
kreisen, wie der Arbeitskreis 
Werkstätten-Mitwirkungsverord-
nung (AK WMVO), der Arbeits-
kreis Gewaltschutz oder auch der 
Arbeitskreis BAG Frauenbeauf-
tragte in Einrichtungen Deutsch-
land.

Dafür muss sie mehrmals im 
Jahr nach Berlin reisen, so wie 
letzte Woche, in der der Verein 

3 Angestellte (2 Pädagogische 
Fachkräfte und 1 Verwaltungs-
frau) für ihre Geschäftsstelle in 
Berlin ausgewählt hat. Die Ge-
schäftsstelle geht am 01. Februar 
2023 in Betrieb und wird von dort 
aus das Bundesnetzwerk Frau-
enbeauftragte in Einrichtungen 
begleiten.

Der nächste wichtige Termin für 
Frau Brach findet am 12. und 13. 
Dezember in Würzburg statt.

Eleonore Brach, Frauenbeauftragte des WZB
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Werksversammlung in Werk I

Werks-Versammlungen finden in jedem Jahr statt.
Bei einer Werks-Versammlung treffen sich die Werkstatt-Beschäftigten in den
verschiedenen Werken vom WZB mit den Vertretern vom Werkstatt-Rat.
Auch Vertreter der Geschäfts-Führung und vom Betriebs-Rat sind dabei.
Bei einer Werks-Versammlung werden dann verschiedene Punkte besprochen.
Es werden Punkte besprochen, die das gesamte WZB betreffen.
Und es werden Punkte besprochen, die für das jeweilige Werk wichtig sind.

Leichte
Sprache

Werkstattrat

Auch in diesem Jahr veranstal-
tete der Werkstattrat in den ver-
schiedenen Werken des WZB 
die Werksversammlungen. Der 
Auftakt der Reihe machte am 11. 
Oktober Werk I.

Der Einladung zur Werksver-
sammlung in der Kantine durch 
den Werkstattratsvorsitzenden 
Heribert Hammer waren neben 
zahlreichen Werkstattbeschäftig-
ten unter anderem auch WZB-Ge-
schäftsführer Thomas Latz und 
der Betriebsratsvorsitzende 
Andreas Weishaar gefolgt. Nach-
dem die Mitglieder des Werkstat-

trates sich vorgestellt hatten, gab 
die Frauenbeauftragte des WZB, 
Eleonore Brach, Einblicke in ihre 
Arbeit. Danach warf Herr Latz 
einen Blick zurück auf das ver-
gangene Jahr und die anstehen-
den Umbaumaßnahmen in Werk 
I. Eine positive Nachricht war, 
dass das letzte Jahr trotz Coro-
na wirtschaftlich gut überstanden 
worden sei und so die Jahresson-
derzahlung erhöht werden könne. 
Gleichwohl forderte er alle Mitar-
beiter*innen angesichts der aktu-
ellen Energiepreisentwicklung zu 
sparsamen Umgang mit Ressour-
cen auf.

Wie Thomas Latz, so betonte 
auch Andreas Weishaar in seiner 
anschließenden Rede die gute 
Zusammenarbeit mit dem Werk-
stattrat und konnte einen finan-
ziellen Zuschuss für Werkstatt-
beschäftigte zu den kommenden 
Weihnachtsfeiern verkünden. 
Beim abschließenden Tages-
ordnungspunkt „Jetzt redet Ihr“, 
wurden von Werkstattbeschäf-
tigten unter anderem die Punkte 
„Entlohnung“ und „Sachbeschädi-
gung“ thematisiert.

Heribert Hammer, Vorsitzender des Werkstattrates

WZB-Geschäftsführer Thomas Latz infor-
miert die Anwesenden im Rahmen des 
Berichtes der Geschäftsführung

Mitglieder des Werkstattrates, hinten,
2.v.r.: Frauenbeauftragte Eleonore Brach
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Allgemein

Werkstättentag 2022 in Saarbrücken

In diesem Jahr hat der Werkstätten-Tag in Saarbrücken stattgefunden.
Der Werkstätten-Tag ist ein deutschland-weites Treffen der Werkstätten.
Viele verschiedene Bereiche wurden besprochen.
Es gab auch eine Plakat-Aktion.
Diese Plakat-Aktion hieß „Ich bin Du“.
„Ich bin Du“ hat auf eine faire Entlohnung von Menschen mit Behinderung in 
Werkstätten aufmerksam gemacht.

Leichte
Sprache

In Saarbrücken ging vom 30. Mai 
bis zum 2. Juni der Werkstätten-
tag 2022 unter dem Motto „Neue 
Wege gehen“ über die Bühne. 
Flankiert wurde er von der Pla-
kat- und Flyeraktion „Ich bin Du“, 
die auf eine faire Entlohnung von 
Menschen mit Behinderung in 
Werkstätten aufmerksam machte. 
Am Bundeskongress, der alle vier 
Jahre in einem anderen Bundes-
land stattfindet, nahm auch das 
WZB teil.

Der Werkstättentag in Saarbrü-
cken war bereits für das Jahr 
2020 geplant, fiel jedoch der Co-
rona-Pandemie zum Opfer. In die-
sem Jahr trafen sich rund 2000 
Teilnehmer in der saarländischen 
Landeshauptstadt, um sich auf 
Vorträgen und Workshops zu in-
formieren und auszutauschen. 
Diese fanden unter anderem in 
der Saarland- und der Congress-
halle statt. Auf dem Ludwigsplatz 
hatte die Landesarbeitsgemein-
schaft für behinderte Menschen 
im Saarland e. V. zum kulturellen 
Rahmenprogramm mit zahlrei-
chen Attraktionen eingeladen, das 
von den saarländischen Werkstät-
ten gestaltet wurde. SR-Modera-
tor Thomas Braml führte an vier 
Tagen durch die Veranstaltung, 
die vom saarländischen Sozial-
minister Dr. Magnus Jung, offiziell 
eröffnet wurde. Der Platz mit der 

Barockkirche und einem instal-
lierten Magic Sky boten ein ganz 
besonderes Ambiente, in dem das 
WZB unter anderem den Einsatz 
des digitalen Assistenten A 600 
von Ulixes präsentierte.

Die Digitalisierung der Arbeits-
welt von behinderten Menschen 
war auch eines der Kernthemen 

des Kongresses. Nach vier Tagen 
ging er mit einer großen Schluss-
veranstaltung in der Saarlandhal-
le zu Ende. Dabei nahm unter an-
derem die Frauenbeauftragte des 
WZB, Eleonore Brach, an einer 
Diskussionsrunde teil. Gastgebe-
rin des nächsten Werkstatttages 
wird 2024 die Hansestadt Lübeck 
sein.

Werkstättentag 2022 auf dem Ludwigsplatz in Saarbrücken
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Die Straßenbahn wieder unterwegs

Auf dem Gelände der Neunkircher-Verkehrs-Betriebe hat lange
eine Straßen-Bahn gestanden.
Im Juni hat das WZB die Straßen-Bahn vor Werk 1 überführen lassen.
Dort soll die Straßen-Bahn wiederhergestellt werden.

Leichte
Sprache

Allgemein

Über viele Jahre stand eine histo-
rische Straßenbahn auf dem Ge-
lände der NVG in Neunkirchen. 
Am Freitag, den 3. Juni 2022, wur-
de sie nach Spiesen-Elversberg 
vor Werk I des WZB transportiert.
 
Am frühen Freitagmorgen bereits 
begannen die Vorbereitungen 
zum Transport des Kurz-Gelenk- 
triebwagens GT4N (N steht dabei 
für Normalspur) durch die Trans-
portfirma AKV aus Zweibrücken. 
Mitarbeiter des Unternehmens 
und der NVG hatten alle Hän-
de voll zu tun, bis die Schienen 
geschnitten waren und die Stra-
ßenbahn am Haken hing. Gegen 
Mittag war es dann soweit: Fest-
gezurrt auf einem Spezialtieflader 
war das historische Personen-
nahverkehrsmittel bereit für eine 

weitere Reise. Über die Autobahn 
bis Rohrbach, dann durch das 

Mühlental und die Spieser Haupt-
straße, ging es für den Transpor-
ter und seine Begleitfahrzeuge 
schließlich durch den Kreisel Be-
ckerwald zum Ziel vor Werk I. Bei 
einsetzendem Regen erlebten 
einige Schaulustige nun, wie die 
Straßenbahn routiniert mit einem 
Autokran auf ihren vorläufigen 
Standplatz gehoben wurde.

Dort soll der Zug lackiert und 
der Innenbereich, soweit das 
möglich ist, authentisch wieder-
hergestellt werden. Ziel der Re-
staurationsarbeiten ist es, das 
historische Transportmittel für 
den Einsatz im Gastronomiebe-
reich oder als museales Objekt 
auf dem Gelände des Projektes 
„Königsbahnstraße 2 / Marktquar-
tier Lebenshilfe“ aufzubereiten.

Die Straßenbahn wird zu ihrem Platz gehoben

Auf der Autobahn
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Allgemein

SZ-Hilf mit -
Waldsafari und Steine

Die Saarbrücker Zeitung hat den
Wohltätigkeits-Verein „SZ-Hilf mit“ gegründet.
Der Verein unterstützt in Not geratene Menschen
mit verschiedenen Aktionen.
Dieses Jahr hat auch das APZ mit 2 Aktionen bei 
„SZ-Hilf mit“ mitgemacht.
Es waren die Aktionen „Hilf mit - Waldaktion“ und 
„Hilf mit - Steine“.

Leichte
Sprache

Am 18. Mai starteten am Ar-
beitspädagogischen Zentrum 
(APZ) der WZB gGmbH im Rah-
men von „SZ – Hilf mit“ die Akti-
onen „Hilf mit – Waldaktion“ und 
„Hilf mit – Steine“. Fachdienste 
des APZ näherten sich dabei zu-
sammen mit Teilnehmer*innen 
von Qualifi kationsangeboten den 
beiden Themen auf unterschiedli-
che Weise an.

Kiesel und Steine waren die Me-
dien von Giovanni Piazza und 
seiner Gruppe. Erst galt es, ge-
eignetes Bearbeitungsmaterial in 
Form und Größe auszusuchen. 
Je nach Geschmack entschieden 
sich dann die Teilnehmer*innen 
für unterschiedliche Motive, Far-
ben und Maltechniken. Assis-
tiert von Herrn Piazza kamen sie 
schließlich zu individuellen und 

sehr unterschiedlichen Ergebnis-
sen.

Bei der Aktion „Hilf mit – Waldak-
tion“ beschritt Silke Tomasini dem 
Thema entsprechend andere 
Wege. Es ging hinaus in den Wald 
zwischen Spiesen und Rohrbach. 
Dort beobachtete die Gruppe 
Waldbewohner und sammel-
te waldtypisches Naturmaterial, 
aber auch Hinterlassenschaften 
der Konsumgesellschaft.

Zusammengefasst wurden die Er-
lebnisse des Tages in der gemein-
sam verfassten Schrift „Waldspa-
ziergang“, in deren Zentrum die 
Abenteuer einer Mäusemutter 
stehen.

Die  WZB gGmbH
in Zahlen

•  Werkstattbeschäftigte  956
• Personal  435
•  Betriebssätten  5
•  Zentrum für Inklusion
 und berufl iche Bildung (ZIB)
•  Wohnstätten  8
•  Centrum für Freizeit und
 Kommunikation gGmbH (CFK)
•  Wendelinushof St. Wendeler
 Landfl eisch gGmbH
•  Jahresbudget  48 Mio.
•  Anzahl Kunden  757

Gesellschafter:
•  Lebenshilfe
 Neunkirchen e.V.  51,00 %
•  Lebenshilfe
 St. Wendel e.V.  24,50 %
•  Stiftung Lebenshilfe
 im Kreis Neunkirchen  24,50%

Vorsitzender des Aufsichtsrates:
•  Werner André

Stellvertretender Vorsitzender
des Aufsichtsrates:
•  Heino Grotehusmann

Geschäftsführer:
•  Thomas Latz

Prokurist:
•  Reiner Cullmann

Ressortleiter:
•  Michael Schepp
•  Nicole Heinz
•  Ute Findeisen„Hilf mit - Waldaktion“: Gruppenbild

in romantischer Umgebung

„Hilf mit - Steine“: Unterschiedliche
Ergebnisse als Ausdruck der Individualität
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scannen
suchen
Wir

dich!
www.karriere-wzb.de

Werde Teil unseres Teams!

Lust, in einem vielfältigen
und innovativen

Unternehmen mitzuwirken?

WZB



27

Termine und Veranstaltungen

Termine

29 430 31 1 2 3

5 116 7 8 9 10

12 1813 14 15 16 17

19 2520 21 22 23 24

26 127 28 29 30 31

M SD M D F S

DEZEMBER 2022

DEZ

30 531 1 2 3 4

6 127 8 9 10 11

13 1914 15 16 17 18

20 2621 22 23 24 25

27 528 1 2 3 4

M SD M D F S

FEBRUAR 2023

FEB

26 127 28 29 30 31

2 83 4 5 6 7

9 1510 11 12 13 14

16 2217 18 19 20 21

23 2924 25 26 27 28

M SD M D F S

Januar 2023

JAN

30 531 1 2 3 4

28 529 1 2 3 4

6 127 8 9 10 11

13 1914 15 16 17 18

20 2621 22 23 24 25

27 228 29 30 31 1

M SD M D F S

MÄRZ 2023

MÄRZ

27 228 29 30 31 1

3 94 5 6 7 8

10 1611 12 13 14 15

17 2318 19 20 21 22

24 3025 26 27 28 29

M SD M D F S

APRIL 2023

APRIL

1 72 3 4 5 6

8 149 10 11 12 13

15 2116 17 18 19 20

22 2823 24 25 26 27

29 430 31 1 2 3

M SD M D F S

MAI 2023

MAI

29 430 31 1 2 3

5 116 7 8 9 10

12 1813 14 15 16 17

19 2520 21 22 23 24

26 227 28 29 30 1

M SD M D F S

JUNI 2023

JUNI

Weitere Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wzb.de oder www.wendelinushof.de

25.01.2023
Ehrungsveranstaltung in
der CFK-Eventhalle von
12.30-15.00 Uhr

21.02.2023
Fastnachtsveranstaltung unter 
dem Motto „3-2-1 Move on“

01.05.2023
1. Maifeiertag – 
Biergarteneröffnung auf dem
Wendelinushof

14.05.2023
Muttertag – „Tag der
offenen Gärtnerei“ auf dem
Wendelinushof

18.05.2023
Christi Himmelfahrt/Vatertag im 
Biergarten des Wendelinushofes

08.06.2023
Fronleichnam – Prozession
vom Missionshaus zum
Wendelinushof
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Auflage
2.000 Exemplare
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